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Ausschreibung der Generalintendanz des Anhaltischen 
Theaters Dessau 
 
 

Fachausschüsse geben einstimmige Empfehlung 
 

In der gemeinsamen Sitzung des Haupt- und Personalausschusses und des 
Betriebsausschusses Anhaltisches Theater am 3. Dezember haben sich die 
Mitglieder beider Ausschüsse einstimmig für die Bestellung von Johannes 
Weigand als Generalintendant des Anhaltischen Theaters Dessau in der Sitzung 
des Stadtrates am 17. Dezember 2014 ausgesprochen.  
 
Im Ergebnis zweier Sitzungen der Findungskommission, die am 12. und 24. 
November stattfanden, gab es die Empfehlung, Johannes Weigand als einzigen 
der 35 Bewerber zur Vorstellung vorzuschlagen. 
 
Johannes Weigand ist 1966 in Heidelberg geboren und arbeitete bislang als 
Opernintendant und Geschäftsführer der Wuppertaler Bühnen und Sinfonie-
orchester GmbH. Zuvor sammelte er Erfahrungen an anderen Bühnen des 
Landes. Weigand studierte Musiktheater-Regie an der Hochschule für Musik und 
Theater Hamburg. 
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Der Findungskommission gehörten an:  
 
der Oberbürgermeister der Stadt Dessau-Roßlau, Peter Kuras, der 
Vertreter des Kultusministeriums des Landes Sachsen-Anhalt, Uwe 
Hoberg, der Vorsitzende des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport, 
Hans-Georg Otto, das Mitglied des Betriebsausschusses Anhaltisches 
Theater Dessau, Karin Stöbe, der Vorsitzende des Personalrates des 
Anhaltischen Theaters Dessau, Ulrich Jäger-Marquardt, der Intendant des 
Kurt Weill Festes, Professor Michael Kaufmann, der Geschäftsführende 
Intendant der Städtischen Bühnen der Stadt Frankfurt/Main, Bernd Fülle, 
der Generalintendant des Theater Bonn, Dr. Bernhard Helmich, der 
Vorsitzende des Freundeskreises des Anhaltischen Theaters Dessau e. V., 
Oliver Thust  und der Verwaltungsdirektor des Anhaltischen Theaters 
Dessau, Christian-Friedrich Meyer.  
 


